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Mannschafts-Meisterschaft 

 
Berliner Meister 
2015/16 
 
SK Präsident  
RHWK 
 
v.l.n.r.: Tomas Segerberg (1. 
Vorsitzender FV Schach), Reinhard 
Müller, Markus Kolb, Dr. Michael 
Schilar, IM Panagiotis Cladouras, 
FM Boris Gruzman 

 
LL 
Der SK Präsident wurde dank eines 3,5:2,5 im „Endspiel“ gegen den SV Senat zum dritten Mal Berliner 
Meister. Die Deutsche Bahn/BSW erreichte Platz 3. 
A1 
Aufsteiger BVG Helmholtz erteilt dem Letzten BAT 3 die Höchststrafe 6:0! Thales 2 folgt BAT in die B-Klasse. 
A2 
Deutsche Bahn/BSW 2 holt sich den Staffelsieg und DeTeWe den Aufstieg. 
B1 
Dramatik pur! Bund 5 spielt nur 3:3 und muß Telestern 1 und Senat 4 an sich vorbei ziehen lassen. 
B2 
Vattenfall/BSR 1 besiegt im Spitzenkampf Telestern 2 und steigt so gemeinsam mit Bund 4 in die A-Klasse auf. 
C 
Stern Ludwigsfelde beendet seine perfekte Saison mit einem 3:1 über SV Osram 3. Zweiter Aufsteiger ist Senat 6 
 
Waren es in der Saison 2014/15 noch 187 Bretter, so sind 2015/16 lediglich 117 Bretter nicht besetzt 
worden. Das ist auf jeden Fall eine Verbesserung, aber noch lange kein guter Wert. Mein Dank geht an die 
Mannschaftsleiter für ihren Einsatz in der vergangenen Saison! 
Der Spielleiter. 
 
20. Schnellschach-Open der SV Osram am 30. April 2016 
Bericht und Abschlußtabelle auf Seite 9. 
Seit dem ersten SV Osram-Open 1997 wird eine Ewige Turniertabelle geführt. An allen Turnieren haben insgesamt 360 
Spieler und Spielerinnen teilgenommen. Die ersten 70 dieser Ewigen Tabelle sind auf Seite 10 zu finden. 
 
7. Memorial-Turnier “FM Dragolje Babic” am 8. Mai 2016 
Bericht und Abschlußtabelle auf Seite 11. 
 
35 Jahre Schachgruppe im BahnSozialwerk (BSW) Berlin 
Bericht, Tabellen und Fotos auf den Seite 12 & 13. 
 
9. Sommer-Schnellschach Grand Prix der SG BA Tempelhof ab 30.05.2016 
Ausschreibung auf Seite14. 
 
Terminplan  für die 58. Saison der FV Schach 2016/17 – Seite 15. 
Meldebogen für die 58. Saison der FV Schach 2016/17 – Seite 16. 
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LL, 9. Runde
Thales 1 3,0 : 3,0 SV Allianz 1
Deutsche Bahn/BSW 1 4,0 : 2,0 SG TT/WiHeil 1
Gardez Robe 1 3,5 : 2,5 SV Osram 1
SK Präsident 1 3,5 : 2,5 SV Senat 1
SG Bund 1 3,0 : 3,0 BA Tempelhof 1

Landesliga Saison 2015/16
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 SK Präsident 1 25 36,5:17,5 9 8 1 0
2 SV Senat 1 (P) 20 39,0:15,0 9 6 2 1
3 Deutsche Bahn/BSW 1 (M) 20 33,0:21,0 9 6 2 1
4 SG TT/WiHeil 1 16 27,0:27,0 9 5 1 3
5 Gardez Robe 1 16 26,5:27,5 9 5 1 3
6 BA Tempelhof 1 11 27,5:26,5 9 3 2 4
7 SG Bund 1 8 24,0:30,0 9 2 2 5
8 SV Osram 1 8 23,0:31,0 9 2 2 5
9 SV Allianz 1 (N) 2 14,0:40,0 9 0 2 7

10 Thales 1 1 19,5:34,5 9 0 1 8

LL Thales 1 3,0 : 3,0 SV Allianz 1 Im direkten Duell der beiden Landesligaabsteiger
besetzt Thales erneut nur fünf Bretter. Allianz
spielt an den drei letzten Brettern mit einem
ELO-Schnitt von ca. 1550 - folgerichtig drei
Punkte für Thales. Da aber vorne noch zwei
Allianz-Siege stattfinden, trennen sich die
Absteiger 3-3.

102 FM Maxion 0 : 1 Miersch 102
104 Nowka - : + Lorenz 103
105 Hoffmann 0 : 1 Keskowski 104
106 Röblitz 1 : 0 Scherer 205
202 Roth 1 : 0 Ilte 206
203 Skogvall 1 : 0 Wandrei 211

LL Deutsche Bahn/BSW 1 4,0 : 2,0 SG TT/WiHeil 1 Die Bahn spielt souverän gegen eine stark
eingestellte TT/WiHeil Mannschaft. Vier Remis an
den vorderen Brettern, hervorzuheben das Remis
von Ronny Gaehrts gegen GM Mladen Muse. An
den letzten beiden Brettern jedoch spielen die
Eisenbahner ihre ganze Klasse aus, Baumbach
und Woschech lassen nichts anbrennen und die
Bahn wird Dritter, für TT/WiHeil bleibt Platz 4.

103 GM Muse 1⁄2 : 1⁄2 Gaerths 106
105 FM Kleeschätzky 1⁄2 : 1⁄2 FM Bachmann 107
106 FM Kleeschätzky 1⁄2 : 1⁄2 Rennoch 201
108 Schüttig 1⁄2 : 1⁄2 Gurack 203
109 FM Baumbach 1 : 0 Schröder-Wildberg 207
111 Woschech 1 : 0 Barnack 211

LL Gardez Robe 1 3,5 : 2,5 SV Osram 1 Gardez-Robe bleibt die Überraschungs-
mannschaft dieser Saison. Durch eine erneut
geschlossene Mannschaftsleistung bezwingen
die Juristen die SV Osram und werden Fünfter.
Ein halber fehlender Mannschaftspunkt verhindert
Platz vier. Dabei ist Gardez Robe von nicht
Wenigen vor der Saison noch als
Abstiegskandidat gehandelt worden...

102 Prange 1 : 0 Jähnisch 105
104 Kretzschmann 0 : 1 Schmidt 106
105 Toth 1 : 0 Eisermann 108
106 Waldner 1⁄2 : 1⁄2 Rath 205
107 Bressler 1⁄2 : 1⁄2 Lanzendörfer 208
202 Hoffmann 1⁄2 : 1⁄2 Hildebrand 212

LL SK Präsident 1 3,5 : 2,5 SV Senat 1 Souverän und eiskalt fertigt der neue Berliner
Meister seinen Verfolger ab. Müller setzt aus und
"viel mehr als sein Ersatz"Markus Kolb spielt eine
Glanzpartie und lässt Bolk keine Chance. Jakov
Meister gewinnt das GM-Duell gegen
Kalinitschew, Kachibadze schlägt Major. Für
Senat punkten GM Braun und Artukovic, GM
Rabiega und FM Berger trennen sich Remis.

102 Cladouras 0 : 1 GM Braun 104
103 GM Rabiega 1⁄2 : 1⁄2 Berger 105
104 GM Meister 1 : 0 GM Kalinitschew 107
105 Kachibadze 1 : 0 Major 206
108 Schilar 0 : 1 Artukovic 207
109 Kolb 1 : 0 Bolk 209

LL SG Bund 1 3,0 : 3,0 BA Tempelhof 1 Große Namen, wenig Schach: BAT tritt erstmals
in dieser Saison mit GM Polzin an und auch Bund
spielt in Bestbesetzung - wobei spielt das falsche
Wort ist, denn nach nur 15 Minuten enden alle
Partien friedlich. Für beide hatte der Kampf eh
keine Bedeutung, also breiten wir den Mantel des
Schweigens über diese Begegnung.

101 FM Brüdigam 1⁄2 : 1⁄2 GM Polzin 110
102 Tyrtania 1⁄2 : 1⁄2 Schmidt 202
103 Schnabel 1⁄2 : 1⁄2 Feikes 204
107 FM Heuer 1⁄2 : 1⁄2 Kettenburg 205
108 Diwisch 1⁄2 : 1⁄2 Petenev 207
212 Sycin 1⁄2 : 1⁄2 Lehmann 211
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A1, 9. Runde
Thales 2 2,0 : 4,0 SG Bayer 1
Gardez Robe 2 3,0 : 3,0 SG TT/WiHeil 2
SG Bund 2 2,0 : 3,0 SV Senat 3
SK Präsident 2 3,5 : 2,5 Deutsche Bahn/BSW 3
BVG Helmholtz 1 6,0 : 0,0 BA Tempelhof 3

A1 Saison 2015/16
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 BVG Helmholtz 1 (A) 25 41,0:13,0 9 8 1 0
2 SV Senat 3 18 26,5:26,5 9 6 0 3
3 SK Präsident 2 16 30,5:23,5 9 5 1 3
4 SG Bund 2 16 28,0:25,0 9 5 1 3
5 Deutsche Bahn/BSW 3 15 25,5:28,5 9 5 0 4
6 SG Bayer 1 (N) 13 28,5:25,5 9 4 1 4
7 SG TT/WiHeil 2 11 27,5:26,5 9 3 2 4
8 Gardez Robe 2 8 22,5:31,5 9 2 2 5
9 Thales 2 (N) 6 21,0:33,0 9 2 0 7

10 BA Tempelhof 3 (N) 3 18,0:36,0 9 1 0 8

A1 Thales 2 2,0 : 4,0 SG Bayer 1 Es ist einfach unglaublich: Thales, in höchster
Abstiegsgefahr aufgrund der katastrophalen 8.
Runde, bringt nur 5 Leute ans Brett! Bayer kommt
gar nur zu Viert, aber neben dem kampflosen
Punkt an 1 gewinnen die drei letzten Bretter und
so landet Thales unsanft in der B-Staffel.

205 Hilsberg - : + Schmidt 102
206 Starke + : - Hamann 103
207 Busch + : - Voß 104
209 Seeger 0 : 1 Bladt 105
210 Schneider 0 : 1 Wehrmann 106
305 Ketterling 0 : 1 Küfner 201

A1 Gardez Robe 2 3,0 : 3,0 SG TT/WiHeil 2 Gardez Robe, in den Runden sechs und sieben
fast schon abgestiegen, zeigt großen Kampfgeist
und echte Steherqualitäten - und wird dafür
belohnt: nach sechs ausgekämpften Partien
trennen sich die Kontrahenten friedlich 3-3. Das
reicht für Gardez Robe zum Klassenerhalt.

203 Hankow 1⁄2 : 1⁄2 Jurkatis 202
204 Wittkowski 1 : 0 Busch 204
205 Stamatow 0 : 1 Strehlow 206
206 Strick 1⁄2 : 1⁄2 Janik 208
207 Goepel 0 : 1 Neumann 209
302 Ansin 1 : 0 Schneider 210

A1 SG Bund 2 2,0 : 3,0 SV Senat 3 Nur 3 Bretter sind in diesem Kampf besetzt - ein
Trauerspiel. Die Entscheidung fällt mit der
Niederlage von Bötzel gegen das Laskeraner
Urgestein Witte zugunsten der Senatoren. Das
Ergebnis dieses Kampfes hat keine Auswirkungen
mehr auf Auf- oder Abstieg und so hoffen wir auf
stärkere Beteiligung bei der Neuansetzung dieser
Paarung in der nächsten Saison.

201 Kaiser - : + Werthmann 301
204 Bötzel 0 : 1 Witte 306
207 König 1 : 0 Matzkowiak 307
208 Roth 0 : 1 Kampf 309
209 Salomon - : - Luthardt 311
211 Hoffbauer + : - Röpke 401

A1 SK Präsident 2 3,5 : 2,5 Deutsche Bahn/BSW 3 Wenn sie (der SK Präsident) komplett sind, dann
sind sie auch stark! Zwar gewinnt die Bahn
gewinnt durch Fitzke und Vormann beide
Mittelbretter. Mayr und Kohlmeyer an 5 und 6
gleichen aber für das Russische Haus aus. An 1
trennen sich Shapiro und Petzold friedlich. Die
Entscheidung fällt durch Natia Tsurtsumia, die Dr.
Gero Poetsch bezwingen kann.

202 Shapiro 1⁄2 : 1⁄2 Petzold 301
204 Tsurtsumia 1 : 0 Poetsch 303
206 Luzik 0 : 1 Fitzke 305
207 Pelivan 0 : 1 Vormann 308
208 Mayr 1 : 0 Heinke 409
209 Kohlmeyer 1 : 0 Meyer-Roll 411

A1 BVG Helmholtz 1 6,0 : 0,0 BA Tempelhof 3 Schaulaufen des Meisters gegen den Absteiger
oder in diesem Kampf zeigen beide, warum sie in
der neuen Saison nicht mehr in der A-Klasse
spielen werden. BVG beendet eine überragende
Saison standesgemäß. Wir gratulieren dem
verdienten Aufsteiger und wünschen beiden
Teams in der kommenden Saison viel Fortune.

102 Eisenträger 1 : 0 Körlin 301
104 Kauschmann 1 : 0 Thomas 303
105 Göbel 1 : 0 Glienke 304
106 Allgaier 1 : 0 Warnest 408
107 Schulz 1 : 0 Schnitger 409
209 Amann 1 : 0 Alber 410

2
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A2, 9. Runde
BA Tempelhof 2 2,5 : 3,5 SG Bund 3
Deutsche Bahn/BSW 2 4,0 : 2,0 SK Präsident 3
SV Senat 2 4,5 : 0,5 SV Osram 2
SG TT/WiHeil 3 2,5 : 3,5 BVG Helmholtz 2
RBB 1 1,0 : 5,0 SV DeTeWe 1

A2 Saison 2015/16
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 Deutsche Bahn/BSW 2 23 38,5:15,5 9 7 2 0
2 SV DeTeWe 1 22 36,5:17,5 9 7 1 1
3 SV Osram 2 16 25,5:27,5 9 5 1 3
4 SV Senat 2 15 33,5:19,5 9 4 3 2
5 BA Tempelhof 2 15 25,5:28,5 9 5 0 4
6 SG Bund 3 13 26,0:28,0 9 3 4 2
7 BVG Helmholtz 2 10 23,0:31,0 9 3 1 5
8 SK Präsident 3 5 23,0:31,0 9 1 2 6
9 SG TT/WiHeil 3 5 22,0:32,0 9 1 2 6

10 RBB 1 (N) 3 15,5:38,5 9 1 0 8

A2 BA Tempelhof 2 2,5 : 3,5 SG Bund 3 Routiniert gewinnt der Bund die Begegnung, in
der es für beide um nichts mehr geht. Zwei Siege
durch Piersig und Ahlberg, die beide 200
ELO-Punkte mehr aufweisen als ihre Gegner und
3 Remisen - das reicht zum knappsten aller
möglichen Ergebnisse.

209 Schmidt 0 : 1 Piersig 301
210 Baranowsky 0 : 1 Ahlberg 302
302 Quast 1⁄2 : 1⁄2 Trebbin 304
306 Schubert 1 : 0 Lange 307
308 Neumann 1⁄2 : 1⁄2 Harwardt 308
309 Wolf 1⁄2 : 1⁄2 Auersch-Saworski 309

A2 Deutsche Bahn/BSW 2 4,0 : 2,0 SK Präsident 3 Die Bahn gewinnt souverän die Staffel - und der
SK Präsident wäre in der Live-Tabelle bis 15
Minuten vor Schluss abgestiegen. Aber - Wunder
gibt es immer wieder und ein solches beschert
dem Russischen Haus hauchdünn den
Klassenerhalt.

201 Michel 1 : 0 Itkins 301
202 Jauk 1 : 0 Jankulin 302
203 FM Welz 0 : 1 Waisberg 303
206 Zahn 1⁄2 : 1⁄2 Metzger 304
207 Klotzsche 1 : 0 Leongardt 305
211 Kaiser 1⁄2 : 1⁄2 Leongardt 306

A2 SV Senat 2 4,5 : 0,5 SV Osram 2 Beide Teams besetzen nur 5 Bretter - und nur an
einem kann die SV OSRAM ein Remis erringen
(Dr. Benten gegen Perfler). Trotzdem kann man
den Siemensstädtern keinen Vorwurf machen:
Senat hatte an allen Brettern mindestens 200
ELO-Punkte mehr aufzuweisen.

202 Boetzer 1 : 0 Hoppe 204
204 Burger 1 : 0 Mayer 210
205 Hahlbohm 1 : 0 Lohse 211
210 Hadj Sassi - : - Reiche 302
305 Weiten 1 : 0 Schimmel 303
312 Perfler 1⁄2 : 1⁄2 Benten 307

A2 SG TT/WiHeil 3 2,5 : 3,5 BVG Helmholtz 2 Dramatik pur in diesem Abstiegskrimi: 15 Minuten
vor Schluss steht es 2,5 - 2,5 und Korell hat
gegen einen in hochgradiger Zeitnot spielenden
Hirche Materialvorteil im Endspiel. Die Nerven
versagen jedoch, Korell verliert und Wiheil fehlt
ein winziger Brettpunkt zum Klassenerhalt!!

301 Dziallas 1 : 0 Hoffmann 202
302 Korell 0 : 1 Hirche 203
305 Herrmann 0 : 1 Weiss 205
306 Zöllner 1 : 0 Aulitzky 207
307 Heimes 0 : 1 Schumacher 208
403 Gall 1⁄2 : 1⁄2 Wagner 211

A2 RBB 1 1,0 : 5,0 SV DeTeWe 1 RBB konnte immerhin noch vier Spieler
rekrutieren und so den Nichtantritt verhindern,
aber dann kommt das nächsten Unglück und es
wird falsch aufgestellt (BR). DeTeWe ist es egal -
wir gratulieren zur Rückkehr ins Oberhaus der
Liga und wünschen ebenfalls viel Glück.

101 zum Winkel - : + FM Lehmann 102
102 Nuristani 0 : 1 Wiese 104
103 Kersten 1⁄2 : 1⁄2 Grüner 106
104 Britze 1⁄2 : 1⁄2 Muratovic 108
106 Kühnast - : + Janneck 110
105 Borchert 1 : 0 Sayder 113
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B1, 9. Runde
EPA/ZIB 1 3,0 : 3,0 SG Bund 5
Vattenfall/BSR 2 1,5 : 4,5 Telestern 1
SV Senat 4 5,5 : 0,5 Gardez Robe 3
Telestern 3 2,5 : 3,5 Deutsche Bahn/BSW 4
RBB 2 0,5 : 5,5 UBA 1

B1 Saison 2015/16
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 Telestern 1 22 36,5:17,5 9 7 1 1
2 SV Senat 4 21 37,0:17,0 9 7 0 2
3 SG Bund 5 20 34,5:19,5 9 6 2 1
4 EPA/ZIB 1 (A) 19 33,5:20,5 9 6 1 2
5 UBA 1 (A) 16 33,0:21,0 9 5 1 3
6 Deutsche Bahn/BSW 4 8 22,0:32,0 9 2 2 5
7 Vattenfall/BSR 2 7 21,0:33,0 9 2 1 6
8 Gardez Robe 3 (N) 7 18,5:35,5 9 2 1 6
9 Telestern 3 6 21,0:33,0 9 2 0 7

10 RBB 2 4 13,0:41,0 9 1 1 7

B1 EPA/ZIB 1 3,0 : 3,0 SG Bund 5 Was für ein Herzschlagfinale! Dieses
Unentschieden kostet beide Mannschaften einen
Aufstiegsplatz. Müßig darüber nachzudenken, wie
das Ergebnis aussähe wenn an Brett 5 der Punkt
ausgekämpft worden wäre. Dennoch, beide
Kontrahenten haben eine gute Saison gespielt!

102 Godoj 1 : 0 Sander 502
104 Winkler 0 : 1 Große 503
105 Martin 1 : 0 Voigt 504
106 Symann 0 : 1 Krug 505
111 Schöppe - : + Dinius 506
113 Quintin 1 : 0 Paulisch 507

B1 Vattenfall/BSR 2 1,5 : 4,5 Telestern 1 Hohe Konzentration und Siegeswillen bis zum
letzten Moment. Das sind die Zutaten für das
Erfolgsrezept der Telestern 1. Herzlichen
Glückwunsch zum Staffelsieg und zum Aufstieg!
Für die SF der Vattenfall/BSR 2 war nicht mehr
drin. Mit etwas Glück wurde die Klassen gehalten,
da schmeckt der Verslust des Wettkampfes nicht
gar so bitter.

204 Barnekow 0 : 1 Stielau 102
206 Fieck 0 : 1 Jung 103
207 Rochler 0 : 1 Radjenovic 104
209 Goldberg + : - Cirkovic 105
212 Kurzweg 0 : 1 Kysucan 107
213 Engel 1⁄2 : 1⁄2 Kysucan 108

B1 SV Senat 4 5,5 : 0,5 Gardez Robe 3 Manchmal muss man eben auch etwas Glück
haben. Aber der SV Senat 4 hat auch seine
Hausaufgaben gemacht und deshalb geht der
Aufstieg auch in Ordnung. Herzlichen
Glückwunsch! Das Team von Gardez Robe 3 hat
bewiesen, daß sie zu Recht in dieser Staffel
spielen und als Aufsteiger nicht den Fahrstuhl
wieder betreten mussten.

402 Bluhm + : - Monje 301
403 Bluhm 1 : 0 Stender 303
406 Noak 1⁄2 : 1⁄2 Lösche 304
407 Getzuhn 1 : 0 Huth 306
409 Gottschick 1 : 0 Eckert 310
410 Lommatzsch-Röpke 1 : 0 Schmialek 312

B1 Telestern 3 2,5 : 3,5 Deutsche Bahn/BSW 4
Ein extrem wichtiger Sieg für die Deutsche
Bahn/BSW 4. Aus eigener Kraft den Verbleib in
der Staffel geschafft! Für die Telestern 3 hat es
ebenso trotzt Verlust gereicht.

302 Kern 0 : 1 Kleinert 402
303 Schelling 0 : 1 Bieber 403
304 Beneke 1⁄2 : 1⁄2 Giebel 404
307 Hewig 1⁄2 : 1⁄2 Passow 406
309 Neumann 1 : 0 Grunow 407
310 Treptow 1⁄2 : 1⁄2 Gödecke 408

B1 RBB 2 0,5 : 5,5 UBA 1
Der Ausgang der Begegnung war sicher
vorhersehbar. Die UBA 1 beendet die Saison mit
einem komfortablen Platz im Mittelfeld. Der RBB 2
steht somit als Absteiger fest.

201 Schastok 0 : 1 Stark 101
202 Schmidt 0 : 1 Fleischmann 102
203 Lessner 0 : 1 Zeidler 103
205 Dörbandt 0 : 1 Schuckar 104
207 Berchner 1⁄2 : 1⁄2 von Leitner 107
208 Tresenreuter - : + Goroll 108

4
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B2, 9. Runde
BA Tempelhof 4 1,0 : 5,0 SV Allianz 2
Vattenfall/BSR 1 4,0 : 2,0 Telestern 2
SG Bund 4 4,5 : 1,5 Berliner Volksbank 1
SG TT/Wiheil 4 2,5 : 3,5 SV Senat 5
BVG Helmholtz 3 3,0 : 3,0 Thales 3

B2 Saison 2015/16
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 SG Bund 4 (A) 25 38,5:15,5 9 8 1 0
2 Vattenfall/BSR 1 (A) 21 35,0:19,0 9 7 0 2
3 Telestern 2 18 32,5:21,5 9 6 0 3
4 Berliner Volksbank 1 15 28,0:26,0 9 4 3 2
5 BVG Helmholtz 3 14 28,5:25,5 9 4 2 3
6 Thales 3 11 24,0:30,0 9 3 2 4
7 SV Allianz 2 10 28,0:26,0 9 3 1 5
8 BA Tempelhof 4 9 22,5:31,5 9 3 0 6
9 SV Senat 5 4 16,5:37,5 9 1 1 7

10 SG TT/Wiheil 4 (N) 3 16,5:37,5 9 1 0 8

B2 BA Tempelhof 4 1,0 : 5,0 SV Allianz 2 Trotz aller Bemühungen gelang es BAT nicht, alle
Bretter zu besetzen. So startete man mit einem
0:2 in den Wettkampf. Diese Hypothek erwies
sich als zu groß und BAT kassierte mit einem 1:5
die höchste Saison-Niederlage. Aber die B-Klasse
wurde trotzdem gehalten.

401 Bartelt - : + Müller 201
402 Bullig 0 : 1 Grätz 202
403 Bailliere - : + Rösner 203
404 Schneider 0 : 1 Pelzer 204
406 Frahm 1⁄2 : 1⁄2 Wiese 208
407 Meseck 1⁄2 : 1⁄2 Wendt 209

B2 Vattenfall/BSR 1 4,0 : 2,0 Telestern 2 Vattenfall/BSR setzte sich im direkten Duell gegen
den Mitkonkurrenten souverän durch und erobert
den Aufstiegsplatz. Olschewsky und
Lewandowsky sorgten für die vollen Punkte, die
Anderen hielten Remis - so einfach geht das.

101 Harndt 1⁄2 : 1⁄2 Geike 201
102 Busse 1⁄2 : 1⁄2 Fischer 202
103 Schulze 1⁄2 : 1⁄2 Meseck 203
104 Olschewsky 1 : 0 Piotrowski 204
106 Lewandowski 1 : 0 Schilly 206
201 von Jutrzenka 1⁄2 : 1⁄2 Kleinwächter 308

B2 SG Bund 4 4,5 : 1,5 Berliner Volksbank 1 Mit nur drei anstatt 6 Spielern trat die Volksbank
an - da war die Niederlage vorprogrammiert. An
den anderen drei Brettern war der Kampfgeist
dann auch eher eingeschränkt, so daß es dort
drei schnelle Remis gab. Bund 4 ist damit als
Staffelsieger der direkte Wiederaufstieg gelungen.

401 Langner + : - Sorgenfrei 101
404 Scholz + : - Barna 102
405 Scholz + : - Jaensch 104
406 Bäsecke 1⁄2 : 1⁄2 von Schöning 107
407 Scholz 1⁄2 : 1⁄2 Böttger 108
410 Holzamer 1⁄2 : 1⁄2 Siewert 109

B2 SG TT/Wiheil 4 2,5 : 3,5 SV Senat 5 Die Nordberliner kamen nur zu Fünft - völlig
unverständlich beim Abstiegsendspiel geen den
Tabellennachbarn. So kam es, wie es kommen
mußte: drei Remis, die Siege von Schulz und
Bockelmann hoben sich gegeneinander auf und
so entschied das freigelassene Brett zugunsten
von Senat über den Abstieg.

401 Küster - : + Stemmler 501
404 Lange 1⁄2 : 1⁄2 Prey 505
405 Schulz 1 : 0 Kohls 508
407 Lange 0 : 1 Bockelmann 601
411 Gall 1⁄2 : 1⁄2 Tschirschwitz 606
412 Häusler 1⁄2 : 1⁄2 Konietzko 607

B2 BVG Helmholtz 3 3,0 : 3,0 Thales 3 Volle Besetzung auf beiden Seiten und ein
ausgekämpftes 3:3 am Ende. Nur zwei Remis, an
den anderen vier Brettern fiel eine Entscheidung.
Die größte Überraschung war der Erfolg von
Lengowski gegen den 200 ELO-Punkte stärkeren
Martens.

301 Kapr 1⁄2 : 1⁄2 Bode 303
302 Radke 1 : 0 Klevenow 304
304 Kühnlenz 1⁄2 : 1⁄2 Kühnemann 307
307 Lengowski 1 : 0 Martens 309
309 Hermann 0 : 1 Stephan 312
310 Draunick 0 : 1 Linkermann 313

5
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C, 9. Runde
Stern Ludwigsfelde 1 3,0 : 1,0 SV Osram - 4er 3
Rolls Royce - 4er 1 3,0 : 1,0 Deutsche Bahn/BSW 5
SG Bayer - 4er 2 1,0 : 3,0 SV Senat 6

C Saison 2015/16
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 Stern Ludwigsfelde 1 (N) 21 28,5:7,5 7 7 0 0
2 Rolls Royce - 4er 1 14 18,0:10,0 7 4 2 1
3 SV Osram - 4er 3 13 16,0:12,0 7 4 1 2
4 SV Senat 6 9 16,5:19,5 7 2 3 2
5 SG Bund 6 9 15,0:21,0 7 3 0 4
6 SG Bayer - 4er 2 7 11,5:16,5 7 2 1 4
7 SV Justitia 1 (A) 4 13,0:23,0 7 1 1 5
8 Deutsche Bahn/BSW 5 2 13,5:22,5 7 0 2 5
9 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0

10 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0

C Stern Ludwigsfelde 1 3,0 : 1,0 SV Osram - 4er 3 Eine beachtliche Leistung des neuen Sterns am
Schachhimmel des Betriebsschachs. Keine Partie
verloren und nur einmal ein Brett nicht besetzt.
Gratulation für den Aufstieg und viel Freude in der
B-Klasse.

102 Astfalk 1⁄2 : 1⁄2 Nehls 308
103 Tangermann 1⁄2 : 1⁄2 Schilling 309
104 Meyer 1 : 0 Merkel 310
105 König 1 : 0 Mollenhauer 311

C Rolls Royce - 4er 1 3,0 : 1,0 Deutsche Bahn/BSW 5 Die Mannschaft von Rolls Royce zeigt ihre Stärke
und gewinnt souverän. Beachtlich, dass in allen
Runden kein einziges Brett freigelassen wurde.

102 Merz 1 : 0 Sube 501
103 Bock 1 : 0 Ollek 503
106 Schröter 1⁄2 : 1⁄2 Grützmacher 505
108 Meiners 1⁄2 : 1⁄2 Bremer 508

C SG Bayer - 4er 2 1,0 : 3,0 SV Senat 6 Auch hier das gleiche Ergebnis, allerdings für
Senat. Somit ist auch der Aufstieg in die B-Klasse
gesichert. Dr. Scharkowski, ein alter Bekannter
zeigt sich wieder beim Betriebsschach und zum
Eingewöhnen gibt er sich mit einem Remis
zufrieden.

202 Abraham 0 : 1 Reichert 602
204 Mahlkow 0 : 1 Heß 608
207 Harre 1⁄2 : 1⁄2 Dannigkeit 610
208 Ehrenberg 1⁄2 : 1⁄2 Scharkowski 613

6
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Das 20. SV OSRAM-Schnellschach-Open am 30 April 2016. 

Am Jubiläumsturnier nahmen 42 Schachfreunde teil. Der Sieg wurde erst in der letzten der 
sieben Runden entschieden. Am Ende konnte  Ralf Schnabel (SG Bund) aufgrund der 
besseren Buchholz-Wertung vor dem punktgleichen FM 
Dirk Maxion (Thales) das Turnier für sich entscheiden. 
Den dritten Platz belegte mit 5,5 Punkten Johannes 
Lanzendörfer vom Ausrichter SV Osram. 

Der Sieger des 20. SV Osram-Opens.  Ralf Schnabel.  Fotograf: 
Günter Idaczek - danke! 

In der ELO-Gruppe B (bis 1700) gewann Lars 
Vollbrecht (SF Siemensstadt) mit 4 Punkten vor Erwin 
Schastok (RBB) der zum 19. Mal mitspielte. Platz3 in 
dieser Kategorie belegte bei seiner 17. Teilnahme Gerd 
Müller (SV Osram). 

 



Ewige Tabelle der SV OSRAM e.V. - Schnellschach-Open

Rang Teilnehmer ELO Verein Spiele S R N Punkte
Erfolgs- 

quote in % Turniersiege
1 Schumacher,Gerhard 1849 SG BVG-Helmholtz 119 56 24 39 68,0 57,14
2 Schastok, Erwin 1697 RBB 133 58 10 65 63,0 47,37 1999 (B)
3 Schulz, Michael FM 2247 SV OSRAM 77 54 12 11 60,0 77,92 1999, 2003, 2005
4 Müller, Gerd 1695 SV OSRAM 119 54 10 55 59,0 49,58 2011 (B)
5 Zeidler, Uwe 1803 UBA 98 46 17 35 54,5 55,61 2001 (B), 2003 (B), 2006 (B)
6 Riess, Bernhard 1611 SV OSRAM 140 40 29 71 54,5 38,93 2005 (B), 2015 (B)
7 Allgaier, Erik 1980 SG BVG-Helmholtz 84 46 14 24 53,0 63,10
8 Ritz, Olaf 1910 Mariendorfer SV 06 70 42 8 20 46,0 65,71 2000
9 Koch, Werner 1764 Spandauer SV 84 39 10 35 44,0 52,38
10 Schlittermann,Wolfgang 1713 SV OSRAM 84 39 6 39 42,0 50,00
11 Schmalzried,Volker 1836 vereinslos 84 38 8 38 42,0 50,00
12 Kribben, Dr. Matthias 1788 SV OSRAM 63 31 12 20 37,0 58,73
13 Genz, Dr. Andreas 1662 SV OSRAM 84 28 18 38 37,0 44,05
14 Gruzmann, Boris FM 2133 SK Präsident RHWK 49 30 4 15 32,0 65,31
15 Hintze, Peter 1920 SC Zugzwang 95 49 27 9 13 31,5 64,29
16 Beisswanger, Wolf 1913 Gardez Robe 49 26 9 14 30,5 62,24
17 Gebert-Vangeel, Ralf 2088 SV OSRAM 49 22 14 13 29,0 59,18
18 Piotrowski, Roger 1547 Telestern 77 24 9 44 28,5 37,01
19 Nehls, Gerhard 1515 SV OSRAM 84 24 9 51 28,5 33,93
20 Schimmel, Jörg 1749 SV OSRAM 70 26 4 40 28,0 40,00
21 Geike, Eberhard 1560 Telekom/Stern 70 24 8 38 28,0 40,00 2007 (B)
22 Krasnici, Hasan 2174 vereinslos 35 25 5 5 27,5 78,57 2010
23 Kroutikov, Arkadi 2040 SV Senat 42 26 3 13 27,5 65,48 1998
24 Hahlbohm, Matthias 2090 SV Senat 35 25 1 9 25,5 72,86
25 Vogel, Tobias 2027 SK Präsident RHWK 42 23 5 14 25,5 60,71
26 Major, Vitalij 2178 SV Senat 35 22 4 9 24,0 68,57
27 Segerberg, Tomas 1963 SV OSRAM 42 21 6 15 24,0 57,14
28 Trebbin, Dr. Wolfhard 1889 SG Bund 42 21 6 15 24,0 57,14
29 Baranowsky, Peter 1771 BA Tempelhof 49 23 2 24 24,0 48,98
30 Lukas, Prof. Dr. Wilmar 1782 SK Präsident RHWK 49 21 6 22 24,0 48,98
31 Vu, Philippe 2060 ZIB / ACCSB 35 22 3 10 23,5 67,14
32 Mayer, Dr. Herbert 1907 SV Osram 42 20 7 15 23,5 55,95
33 Fainstein, Wladimir 2042 SK Präsident RHWK 35 21 4 10 23,0 65,71
34 Schilly, Hans-Joachim 1534 Telestern 56 21 4 31 23,0 41,07
35 Franke, Holger 2245 SV OSRAM 28 20 5 3 22,5 80,36 1997
36 Neumann, Martin 2075 SV DeTeWe 28 20 4 4 22,0 78,57
37 Schmidt, Carsten 2060 SV OSRAM 35 20 4 11 22,0 62,86
38 Bockelmann, Rolf 1642 SV Senat 49 19 6 24 22,0 44,90
39 Erman, Zinovi 1698 SK Präsident RHWK 49 19 6 24 22,0 44,90
40 Burckhardt, Wolfram 2006 SF Berlin 1903 35 18 7 10 21,5 61,43
41 Trösch, Thomas 2144 ZIB / ACCSB 35 19 4 12 21,0 60,00
42 Krefenstein, Sergej 2060 TuS Makkabi Berlin 28 19 3 6 20,5 73,21
43 Fischer, Elmar 1575 TELEKOM 56 19 3 34 20,5 36,61
44 Sawlin, Michail 2059 TuS Makkabi Berlin 28 16 8 4 20,0 71,43
45 Schildt, René 2102 BA Tempelhof 28 16 7 5 19,5 69,64
46 Weiser, Bernd 1753 TELEKOM 42 13 13 16 19,5 46,43 2002 (B)
47 Neumann, Dieter 1508 SV OSRAM 56 18 3 35 19,5 34,82
48 Herrmann, Eberhard 1852 SG TT/WiHeil 35 18 2 15 19,0 54,29
49 Shapiro, Yosip 1997 SK Präsident RHWK 28 16 5 7 18,5 66,07
50 Marotzke, Jörg 1874 Schachunion Berlin 28 16 4 8 18,0 64,29
51 Wierzbicki, Jan-Daniel 1902 SK König Tegel 28 11 14 3 18,0 64,29
52 Strehlow, Horst 2135 TT/WiHeil 28 14 7 7 17,5 62,50
53 Wehr, Joachim 1610 SG Bund 35 17 1 17 17,5 50,00
54 Huhn, Ulrich 1769 SV Senat 28 14 6 8 17,0 60,71
55 Rabaev, Solomon 1864 vereinslos 28 14 6 8 17,0 60,71
56 Tornow, Michael 1756 SV Wusterhausen 35 15 4 16 17,0 48,57
57 Dippe, Jörg 1581 SK Gillette 42 11 12 19 17,0 40,48
58 von Schöning, Ulrich 1406 Berliner Volksbank 77 14 5 58 16,5 21,43
59 Eisermann, Dr. Daniel 1977 SV OSRAM 28 15 2 11 16,0 57,14 2009 (B)
60 Kazman, Caner 1804 SV Empor Berlin 28 14 3 11 15,5 55,36 2008 (B), 2010 (B)
61 Gebigke, Martin 2098 Berolina Mitte 21 14 2 5 15,0 71,43
62 Stark, Wolfgang 1945 UBA 21 14 2 5 15,0 71,43 2002
63 Al-Masri, Ali 1522 SG BVG-Helmholtz 35 14 2 19 15,0 42,86
64 Göhringer, Werner 1701 SG Bund 35 13 4 18 15,0 42,86
65 Jacob, Konrad 1649 SV DeTeWe 35 13 4 18 15,0 42,86
66 Benten, Dr. Wolfgang 1385 SV OSRAM 49 12 6 31 15,0 30,61
67 Fitzke, Ulrich 1816 Deutsche Bahn / BSW 28 10 9 9 14,5 51,79
68 Sawlin,Leonid 2224 TuS Makkabi Berlin 21 14 0 7 14,0 66,67
69 Rose, Torsten 1824 SV Königsjäger SW 21 13 1 7 13,5 64,29
70 Alberg, Paul 1942 SG BVG-Helmholtz 21 12 2 7 13,0 61,90

Datenstand : nach 20. Open Open_ALL.XLS
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Das 7. Memorial Turnier FM Dragolje Babic am 08.05.2016. 

Am 8. März fand beim SK Dragolje Babic in der Karl-Marx-Str. das "7. Memorial Turnier 
FM Dragolje Babic" statt., diesmal mit 43 Schachfreunden, darunter 9 Titelträgern. Erstmals 
war das Turnier Teil des Berliner Schnellschach Grand Prix. Wie in jedem Jahr gab es nach 
der 5. Runde gab es eine Mittagspause, in der die Teilnehmer die kostenlose serbische 
Bohnensuppe und leckeren Kuchen genießen konnten. 

Kurz nach 17 Uhr fand in Anwesenheit der Witwe des viel zu früh verstorbenen FM Babic die 
Siegerehrung statt. Nach einem Herzschlagfinale konnte sich GM Robert Rabiega (SC König 
Tegel)  nur dank der besseren Buchholzwertung  gegen seinen Vereinskameraden  FM Martin 
Brüdigam durchsetzen (beide 7,5 Punkte). Den dritten Platz errang GM René Stern, ebenfalls 
von König Tegel.  Den Ratingpreis 1800-2000 holte Paul Meyer-Duncker von Friesen 
Lichtenberg vor Nabil Hadj Sassi (SV Senat / Betriebsschach). In der Kategorie 1799 bis 
1600 gewann Nikola Stipic (SW Lichtenrade) vor Ulrich Ehret (vereinslos). . In der Kategorie 
1599-1 konnten sich Vladimir Deak und Dobrivoje Vidic (beide vom Veranstalter) über das 
Preisgeld freuen, ebenso Matthias Hahlbohm  über den Seniorenpreis und Valerii Iovcov aus 
Moldawien über Sieg in der Jugendwertung. 
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35 Jahre BSW-Schachgruppe Berlin. 
In angenehmer Atmosphäre und guter Stimmung haben am 11. Mai über 30 Schachfreunde 
unser Jubiläum feierlich begangen. 

Ein spannendes Blitzturnier in zwei Leistungsgruppen war der sportliche Höhepunkt. Sieger 
wurden Rüdiger Schüttig und Dr. Werner Baudis. 
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Wir konnten eine hervorragende Bilanz präsentieren.. 

Seit 2001 sind wir von 17 Mitgliedern auf 53 Schachfreunde angewachsen. Dadurch konnten 
vier neue Mannschaften den Spielbetrieb aufnehmen. 

In den letzten 10 Jahren gewannen wir u.a.  

- 21 Berliner Meisterschaften, 

- eine Silber- und eine Bronzemedaille bei den Deutschen Betriebs-
Mannschaftsmeisterschaften, 

- 16 Medaillen bei den Europäischen Betriebs-Sportspielen, darunter fünfmal Gold, 

- 21 mal stellten wir bei den Bundesmeisterschaften des Bahn-Sozialwerkes den Sieger. 

Diese Entwicklung macht uns stolz. 

Sie war nur möglich durch ein großes Engagement vieler Schachfreunde und durch die 
großartige Unterstützung, die wir vom Bahn-Sozialwerk stets erhalten. 

In allen Situationen war die Fachvereinigung Schach im Berliner Betriebssportverband für 
uns ein wirksamer Partner. 

Allen gilt unser herzlicher 
Dank. 

Neun Schachfreunden wurde 
mit einer Urkunde für ihren 
langjährigen Einsatz und für 
die sportlichen Leistungen 
gedankt. Weiteren wurde mit 
kleinen Präsenten gedankt. 

 

 

 

 

Auf diesem erfolgreichen Weg möchten wir mit ganzer Kraft gemeinsam weiter gehen. 

Herzliche Grüße 

Horst Kaiser 



Die SG BA Tempelhof-Schöneberg e.V. lädt zum diesjährigen 

9. Sommer-Schnell-Schach-GrandPrix (SSGP) 2016 ein.

Ab dem 30.05. bis zum 29.08.16 (ohne 15.8. ) immer Montag 18:30 Uhr 
Spielort: Markgrafenstr. 10 / hinteres Haus, 12105 Berlin-Tempelhof

Maximale Teilnehmerzahl je Spieltag sind 48 Spieler (Bis 32 Spieler wird in einem Raum gespielt)

Der diesjährige 9. Sommer-Grand-Prix bei BAT wird mit 13 Runden ausgespielt. Die Teilnahme an 
allen Veranstaltungen ist -nicht- zwingend erforderlich!

Alle Gäste zahlen je Spieltag ein Startgeld von 3 €. Spieler der SG BAT zahlen kein Startgeld!

Der Gesamt-Sieger wird auf unserer Wandtafel zum SSGP verewigt!

Kleine Weinpreise oder Süßigkeiten für die jeweiligen Tages-Sieger! 

Die anwesenden Spieler der Plätze 1-3 in der Gesamtwertung erhalten nach der Schlussrunde 
30/20/20€!

Spielberechtigt ab der 1. Tages-Runde sind alle um 18:25 Uhr anwesenden Spieler. Bis 19 Uhr 
können Spieler zur 2. Runde einsteigen. Gespielt wird in 13 Runden (Spieltagen) ohne Streich-
Ergebnisse. 

Beginn jeweils ab 18:30 Uhr! Eine Voranmeldung per Mail (pbaranowsky@web.de) oder Handy: 
0151-44541699 ist bis 18 Uhr möglich aber nicht zwingend erforderlich! 

Je 15 Min. pro Spieler in 7 Runden bis ca. 22:30 Uhr 

Mindestens 10 Spieler müssen für einen verwertbaren Spieltag spielen!

Wertung je Spieltag: 22 Punkte, 20 P, 18 P, 16 P, 14 P bis 1 P. Jeder teilnehmende Spieler erhält je 
Spieltag mindestens einen Punkt! - Swiss-Auswertung mit Buchholz und S-Berger.

Montag-- 30.05.2016: SSGP-01 - 

Montag-- 06.06.2016: SSGP-02 - 
Montag-- 13.06.2016: SSGP-03 - 

Montag-- 20.06.2016: SSGP-04 - 
Montag-- 27.06.2016: SSGP-05 - 

Montag-- 04.07.2016: SSGP-06
Montag-- 11.07.2016: SSGP-07 - 

Montag-- 18.07.2016: SSGP-08 - 
Montag-- 25.07.2016: SSGP-09 - 

Montag-- 01.08.2016: SSGP-10 - 
Montag-- 08.08.2016: SSGP-11

Montag-- 15.08.2016: - ausgenommen wegen LiSo
Montag-- 22.08.2016: SSGP-12 – 

Montag – 29.08.2016: SSGP-13 - Schlussrunde und Siegerehrung

Ich freue mich auf viele Teilnehmer wie im Vorjahr.

Peter Baranowsky – 30. April 2016 – Homepage BAT: http://sg-bat.de/index.php

mailto:pbaranowsky@web.de


MM EM M - Pokal
KW 24 13.06. - 19.06.
KW 25 20.06. - 26.06.
KW 26 27.06. - 03.07.
KW 27 04.07. - 10.07.
KW 28 11.07. - 17.07.
KW 29 18.07. - 24.07. Sommerferien
KW 30 25.07. - 31.07.
KW 31 01.08. - 07.08.
KW 32 08.08. - 14.08.
KW 33 15.08. - 21.08.
KW 34 22.08. - 28.08.
KW 35 29.08. - 04.09.
KW 36 05.09. - 11.09. FR 09.09. Meldeschluß
KW 37 12.09. - 18.09.
KW 38 19.09. - 25.09. ML-Versammlung
KW 39 26.09. - 02.10. Mannschafts-Blitz Formel 1800 MP-Vorrunde
KW 40 03.10. - 09.10. EM-Rd. 1
KW 41 10.10. - 16.10. MM-Rd. 1
KW 42 17.10. - 23.10. Herbstferien
KW 43 24.10. - 30.10.
KW 44 31.10. - 06.11. 03.-06.11. XVI. DBMM in Dresden EM-Rd. 2
KW 45 07.11. - 13.11. MM-Rd. 2
KW 46 14.11. - 20.11. MP-Achtelf.
KW 47 21.11. - 27.11. EM-Rd. 3
KW 48 28.11. - 04.12. MM-Rd. 3
KW 49 05.12. - 11.12. Mannschafts-Blitz
KW 50 12.12. - 18.12. EM-Rd. 4
KW 51 19.12. - 25.12. Weihnachtsferien
KW 52 26.12. - 01.01.
KW 1 02.01. - 08.01.
KW 2 09.01. - 15.01. MM-Rd. 4
KW 3 16.01. - 22.01. MP-Viertelf.
KW 4 23.01. - 29.01. MM-Rd. 5
KW 5 30.01. - 05.02. Winterferien
KW 6 06.02. - 12.02. EM-Rd. 5 MP-Halbf.
KW 7 13.02. - 19.02. MM-Rd. 6
KW 8 20.02. - 26.02. Einzel-Blitz
KW 9 27.02. - 05.03. EM-Rd. 6

KW 10 06.03. - 12.03. HV
Mi 08.03. 

Pokalfinale XLIII
KW 11 13.03. - 19.03. MM-Rd. 7
KW 12 20.03. - 26.03. EM-Rd. 7
KW 13 27.03. - 02.04. MM-Rd. 8
KW 14 03.04. - 09.04. EM-Rd. 8
KW 15 10.04. - 16.04. Osterferien
KW 16 17.04. - 23.04.
KW 17 24.04. - 30.04.
KW 18 01.05. - 07.05.
KW 19 08.05. - 14.05. EM-Rd. 9
KW 20 15.05. - 21.05. MM-Endrunde
KW 21 22.05. - 28.05. Do 25. Mai Himmelfahrt

Der Veranstaltungsort für 

Berliner Ferientermine 2016/17
21.07. - 02.09. Sommerferien 2016
17.10. - 28.10. Herbstferien 2016
23.12. - 03.01. Weihnachtsferien 2016/17
30.01. - 04.02. Winterferien 2017
10.04. - 18.04. Osterferien 2017
24.05. & 26.05. unterrichtsfreier Tage zu Himmelfahrt
06.06. - 09.06. Pfingstferien 2017
20.07. - 01.09. Sommerferien 2017

Terminplan 2016/17 - Version 004 vom 22.03.2016

Copyright © by FV Schach e.V.  Alle Rechte vorbehalten.

von mindestens 10 Mannschaften vorliegt. Nichtantritt trotz erfolgter Anmeldung wird gemäß TO 1.10.2 behandelt.
Die Einzel-Blitzmeisterschaft findet nur statt, wenn eine Woche vor der Veranstaltung die Anmeldung von
mindestens 20 Spielern vorliegt. Nichtantritt trotz erfolgter Anmeldung wird gemäß TO 3.5 behandelt.

Terminplan 58. Saison der FV Schach e.V.  2016/17

Einzelmeisterschaft, Blitzmeisterschaften, ML-Versammlung und Hauptversammlung
ist noch nicht festgelegt.

Die Mannschafts-Blitzmeisterschaften finden nur statt, wenn eine Woche vor der Veranstaltung die Anmeldung



FV Schach e.V.   Saison 58 
Meldebogen  zur  Mannschaftsmeisterschaft  2016/17 

 
BSG  BSG-Nr. 
Mannschaft  Mannschafts-Nr. 
Spielort  

 
Spielbeginn  Uhr Spieltag 
Vorstand  Tel.D. 
Anschrift  Tel.P. 

 Fax 
E-Mail  
Mannschaftsleiter  Tel.D. 
Anschrift   Tel.P. 

 Fax 
E-Mail  
      
M-Zahl Name  Vorname Geburtsdatum Status DWZ 

01      
02      
03      
04      
05      
06      
07      
08      
09      
10      
11      
12      
13      
14      
15      
16      

 
Meldeschluss ist Freitag, der 09.09.2016    
Bitte vollständig in Druckschrift ausfüllen!   Neue Spieler gesondert markieren! 

□ Die BSG nimmt am Mannschafts-Pokal teil. 
□ Die Mannschaft verzichtet auf den in der Vorsaison erreichten sportlichen Aufstieg. 
□ Die Mannschaft steht für einen Klassenerhalt im Nachrückverfahren nicht zur Verfügung. 
□ Die Mannschaft steht für einen Aufstieg im Nachrückverfahren nicht zur Verfügung. 
Bitte um Berücksichtigung von Terminwünschen im Spielplan (ohne Anspruch auf Erfüllung): 
Maximale Zahl gleichzeitiger Heimspiele: _______ 
Keine gemeinsamen Heimspiele mit : ___________________   Gemeinsame Heimspiele mit : ___________________ 
 
Meldebogen senden an: Bernhard Riess, Manfred-von-Richthofen-Str. 172, 12101 Berlin,  E-Mail br@fvschach.de  
Nur der Meldebogen ist ein gültiges Dokument. 
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